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Empfehlung des 

Rates für Forschung und Technologie für OÖ zum Thema 

„TU Oberösterreich“ 

anlässlich der Ankündigung für Oberösterreich 

 

 

«If you can dream it, you can do it.» 
Walt Disney 

 
 

PRÄAMBEL  

 

Eine TU OÖ mit Fokus Digitalisierung und Anspruch auf Exzellenz ist eine große Chance 

für OÖ und soll ein wichtiger Leuchtturm werden, um das gesamte FTI-Ökosystem in 

Oberösterreich in Richtung Exzellenz weiterzutreiben. OÖ kann sich damit als industriestarke, 

exportorientierte Region mit exzellenter tertiärer Bildungslandschaft neu definieren und 

positionieren. Geschlossenheit und Zusammenarbeit in OÖ sind dabei kritische 

Erfolgsfaktoren. Die Diskussionen über mögliche Standorte, Personen und Synergien sind in 

dieser Phase NICHT zielführend! Zuerst muss das große Bild stehen, sonst laufen wir Gefahr, 

nur Mittelmaß zu erschaffen! 

 

 

 

Einsetzung einer EXPERT*INNENGRUPPE  

 

Der Rat empfiehlt der Landesregierung eine unabhängige, gesamtheitlich denkende 
Expertengruppe einzusetzen, deren Mitglieder zwar einen hohen Bezug zu OÖ haben und 
über die Stärken des Standortes bestens informiert sind, aber keine Partikularinteressen in 
OÖ haben. Wir empfehlen auch Mitglieder des Policy Komitees des RFT in diese 
Expertengruppe aufzunehmen.  
Zusätzlich empfiehlt der RFT Expert*innen mit internationaler Erfahrung mit tertiären 
Bildungseinrichtungen und digitalen Geschäftsmodellen bzw. digitaler Transformation 
von Wirtschaft und Industrie (aus globalen Innovationsregionen) in dieses Gremium zu 
berufen. 
 
 
Erarbeitung einer VISION „Tertiäre Bildungslandschaft in OÖ in 2030“  
unter dem Motto: „If we can dream it, we can do it!“ 
 
Der RFT OÖ empfiehlt ein von den relevanten Stakeholdern breit getragenes Zukunftsbild 
der tertiären Bildungslandschaft in OÖ zu erarbeiten.  
 

 



 
 

Beschluss aus der 32. Ratssitzung des RFT OÖ am 27.10.2020  Seite 2 von 2  

Folgende Fragestellungen sind zu klären: 

• Welche Rahmenbedingungen benötigt der Standort OÖ für seine digitale Transformation von 

Industrie, Wirtschaft und Gesellschaft (Innovationsfähigkeit)? 

• Welche Größenordnungen von Studierenden und Absolvent*innen benötigen Industrie und 

Wirtschaft? 

• Welche Fähigkeiten (Exzellenzen) müssen die Absolvent*innen verinnerlicht haben? (Stichwörter: 

Internationalität, Interdisziplinarität, Didaktik) 

• Welche Sichtbarkeit / Aufmerksamkeit soll die TU OÖ erreichen (Leuchtturm)? (Stichwörter: 

nationaler und internationaler Braingain, Kooperationen mit welchen herausragenden 

Forschungseinrichtungen und Unternehmen) 

• Wie muss daher Lehre, Forschung und Transfer strukturiert sein?  

• Wie muss daher die Aufgabenverteilung zwischen den tertiären Bildungseinrichtungen und der oö 

Industrie aussehen? 

• Welches Budget ist dafür zusätzlich erforderlich? 

• Wie muss daher das Management der TU OÖ organisiert werden? 

 


